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Schulversuch 

Ergebnisse der Klausurtagung am 15.08.2020 zu den Inhalten des 

Schulversuchs an der Kurt-Tucholsky-Oberschule 

Ausgehend von der Möglichkeit, bei der Senatsschulverwaltung einen 

Schulversuch einzureichen, der zum Ziel hat, Lern- und Lehrprozesse neu zu 

gestalten und gleichzeitig auf besondere Situationen wie die Pandemie flexibel 

reagieren zu können, berieten 45 Mitwirkende (Lehrer*innen, Schüler*innen und 

Eltern) im Plenum und in Arbeitsgruppen, welche Inhalte diesen Schulversuch 

tragen können. 

Der Schulversuch basiert auf drei Säulen: Präsenzunterricht, Schulisch 

angeleitetes Lernen zu Hause (SaLzH) und Projektunterricht.  

Auf folgende Inhalte einigten sich die Teilnehmenden und verstehen sich als 

Auftraggeber*innen für die Planungsgruppe, diese in eine Struktur zu bringen, 

die sowohl die amtliche Stundentafel als auch die geltenden 

Hygienevorschriften als verbindliche Größen beinhaltet.  

 

Konsent: 
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Schulversuch 
1. Präsenzunterricht 

1. Verbindliche Vorgaben/Handlungsrahmen  siehe Folie 6 

1. Unterricht lt. Stundentafel 

2. Kontaktminimierung durch feste Lerngruppen 

3. Fachliche Progression und Kompetenzerweiterung 

4. Konzentration auf Wesentliches zum Erreichen der nächsten Stufe 

5. Einstieg ins jeweilige Thema/Einführung/Problemeröffnung 

6. Sicherung, Reflexion/Beurteilung 

7. hohes Maß an Kommunikation 

8. unmittelbar, gleichzeitig, gemeinsam 

2. Inhalte für die KTO 

1. individualisiertes Lernen nach inklusivem Ansatz (JEDE/R SuS ist WICHTIG!); die LuL 

fungieren als Anleitende und Beratende  

2. Lernen in Kleingruppen 

3. Rhythmisierung der verschiedenen Lernformen, wobei die jüngeren SuS (Jg. 7/8) 

mehr Präsenzunterricht erhalten als ältere Jahrgänge  

4. Anleitung zu Strukturierung des SaLzH durch LuL – altersentsprechend 

5. Lesekompetenz in allen Fächern erhöhen, um Aufgabenverständnis zu sichern (Arbeit 

an und mit Operatoren) 

6. LuL sollen für SuS erreichbar sein, z.B. Sprechzeiten vor Ort oder virtuell 

7. ALLE Fächer sind gleich wichtig! 

8. hoher Anteil an praktischer Arbeit (z.B. Experimentieren, Musizieren) 

Ff    nächste Seite 



  
  
  
 S

c
h

u
lja

h
r 

  
  
 2

0
2
0
/2

0
2
1
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Schulversuch 
Präsenzunterricht: 2. Inhalte für die KTO 

 

 

9.   hohes Maß an mündlichem Austausch 

10. ITG erhält besondere Rolle in der Vorbereitung der SuS auf den Umgang mit                        

       digitalen Medien 

11. Teams aus LuL arbeiten fächerverbindend (z.B. Portfolio zu einem Thema von   

        mehreren fachlichen Seiten erstellt) 

12. weitere Entwicklung der Kompetenzen 

13. „klassische“ Hausaufgaben können zunehmend entfallen, da vertiefendes Arbeiten 

in der Phase des SaLzH erfolgt 

14. Freiwillige Angebote der SuS der SEKII zur Unterstützung der jüngeren SuS 
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Schulversuch 
2. Schulisch angeleitetes Lernen zu Hause (SaLzH) 

1.  Verbindliche Vorgaben/Handlungsrahmen 

1. Fächer laut Stundentafel 

2. Kontaktminimierung durch individuelle Einzelarbeit/Lerntandems 

3. ggf. Lernräume in der Schule für SuS ohne Zugang zu Medien 

4. Eigenverantwortung für das Lernen entwickeln und fördern 

5. Kompetenzerweiterung 

6. Vertiefung des im Präsenzunterricht Gelernten 

7. Transferleistungen erbringen 

8. Kommunikation digital 

9. mittelbar, medial, unterschiedlich 

 2. Inhalte für die KTO  

15.  Aufgabengestaltung mit eindeutigen, allen vermittelten Operatoren und  

         Rahmenvorgaben und Hinweisen zu zeitlichen Fristen; ggf. Erwartungshorizonte 

16.  SuS können Eltern fragen, vor allem aber Kontakt zu anderen SuS oder L 

17.  klare Regeln auch bei Versäumnissen 

18.  Klassenlehrer*innen kennen Pensum ihrer SuS, um ggf. mit den FL zu steuern/zu  

      regulieren → Überlastung der SuS vorbeugen 

19.  Verständnisvolles, großzügiges Miteinander 

20.  zeitliches Maß festlegen, 80 min. Unterricht nicht mit 80 min. zu Hause gleichsetzen 

21.  Lernfortschritt muss erkennbar sein 

22.  Kommunikation/Kontakt zur Lerngruppe halten  

23.  Möglichkeiten des Feedbacks nutzen 
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Schulversuch 
3. Projektunterricht 

1. Verbindliche Vorgaben/Handlungsrahmen  

1. Unterricht aus Profilstunden, Ganztagsstunden, Anteilen Fachunterricht 

2. Kontaktminimierung durch feste Lerngruppen und -wann immer möglich- 

außerschulische Lernorte  

3. Einstieg, Erarbeitung, Sicherung, Transfer, Reflexion/Beurteilung 

4. Verwendung entsprechender Operatoren 

5. Kommunikation im Plenum 

6. Lernen in größeren Zusammenhängen 

7. unmittelbar, digital, gemeinsam, individuell 

  

2. Inhalte für die KTO 

24. Kleingruppen je nach Ziel und „Corona-Klausel“ zufällig zusammengesetzt 

25. fächerverbindend unter Nutzung der Erfahrungen aus dem WP-Fach Kulturelle 

Bildung 

26. Team-Teaching (Pädagoge + Experte von außen oder L+L) 

27. fester Anteil des Unterrichts am „Gesamtpaket“ 

28. grundlagen- und interessenbezogen 

29. fachlich anspruchsvoll 

30. Abschluss mit Präsentation/Visualisierung im Präsenzunterricht und/oder im SaLzH, 

ggf. über die Lerngruppe hinaus 
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Schulversuch 

Für alle drei Bereiche gilt: 

1. Transparenz der Inhalte/Themen/Aufgabenstellungen 

2. klare Kriterien der Bewertung 

3. sichere Kommunikationswege für alle SuS auch im Lockdown 

4. Überprüfung der technischen Voraussetzungen aller SuS 

5. schulischen Ansprechpartner für Eltern benennen, um Engagement zu 

nutzen und zu bündeln 

Dies gilt als Handlungsauftrag, den die Teilnehmer in einer nächsten 

Sitzung organisatorisch umsetzen werden. 
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